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Die gesellschaftliche Lage ist derzeit gekennzeichnet durch zwei Pole: die Forderung nach freiheitlichem Diskurs
und Vielfalt sowie die Vereinfachung und Polemisierung komplexer Fragestellungen und Probleme. Im Artikel wird
am Beispiel des Themenkomplexes Mediensuchtprävention der Frage nachgegangen, welche Rolle die
Medienpädagogik und die aktive Medienarbeit im Kontext von Prävention spielen (können) und in welche
Bedingungen medienpädagogische Arbeit dabei eingebunden ist.
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